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Differenziertes
Ganztagesangebot

www.georg-von-giesche-schule.de Ziel:

Ziel: Berufliche
Ausbildung

Ziel: Gymnasiale Oberstufe

g nefutsrebOnemasniemeneresnu
an der Sophie-Scholl-Schule

OSZ Banken,

MSA

Abitur

Betriebspraktikum

Französisch
1. Fremdsprache

2. Fremdsprache
(WPU)

In Frankreich
anerkanntes

Sprachdiplom (DELF)
Schüleraustausch

Englisch
1. Fremdsprache
2. Fremdsprache

(WPU)

In Großbritannien
anerkanntes
Sprachdiplom

(TOEFL)
Englandfahrt

Spanisch

Fremdsprache.

anerkanntes
Sprachdiplom

(DELE)

Gruppen in modern ausgestatteten
Fachräumen

Wahlpflichtunterricht

Naturwissenschaften

in kleinen Gruppen
im Fachunterricht

Deutsch

dreistündigen
Sportunterricht

Wahlpflichtbereich
mit vier

Wochenstunden

Schulinterne und 
externe Sportwettkämpfe

Sport

Praktisches
Arbeiten

in Fachräumen,
z.B.

Textilwerkstatt,
Lehrküche,

Holzwerkstatt,
Metallwerkstatt

Arbeitslehre

Georg-von-Giesche-Schule

Schulleben

Studienorientierung

Ausbildungschancen.

Auseinandersetzung

Respektvoller Umgang miteinander, gemein-

sames Handeln, engagiertes Kollegium, 

Klassenfahrten, Hoffest im Sommer und 

Kulturabend im Winter, Pausen- und Mittags-

verpflegung, „Bewegte“ Pause.

Je nach persönlichen Interessen nehmen unsere 

Schüler*innen bis 16.00 Uhr an unterschied-

lichen Projekten teil, z. B. Schülerzeitung, 

Schwimmen, Karate, Medienjournalismus, 

Anime & Manga, Tech4Girls, Schach, Band, 

Kreatives Zeichnen, Kunst, Floorball, Basketball, 

Futsal u. a. 

z. Zt. 3 Wochen in Klasse 9 
(für Französisch-Schüler*innen 
auch in französischsprachigen

Betrieben)

Aufnahmekriterien für das Schuljahr 2023/24:
60 % der Schüler*innen werden nach Leistung aufgenommen,

d. h. die Förderprognose ist entscheidend.

Schüler*innen


